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Afl it andern Worten gesagt*
xrJB-Uebergangsmode, Kleider für
dieTage, deren Morgen und Abende
kühl sind. Noch denkt man nicht an
warme Mäntel. Aber Tailleurs und
geschickte Kleid-Tailleurkombina-
tionen kommen zu ihrem Redit. Es
sind winterliche Kleiderstoffe, schöne
dichte Gewebe, die man verarbeitet.
Die ganz einfache gerade Linie wird
immer nodi betont und Straßen-
kleider sind gekennzeichnet durch
das Verschwinden von Kragen und
Aermelstulpen. Gürtelgarnitur und
Knöpfe grenzen in der Originalität
des Materials und der Ausführung
oft ans Exzentrische. Große, der
Farbe des Kleides entsprechend abge-
tonte Hafte ersetzen oft den Knopf-
Verschluß. Den kommenden Mode-
färben, Grasgrün und Tabakbraun,
wird ein vielfach nuanciertes Blau
den Rang ablaufen. Nach den Ueber-
gangsmodellen zu schließen, betont
die kommende Wintermode vor al-
lern eine zweckmäßige Schlichtheit.
Die sorgfältigeVerarbeitung schöner
Stoffe garantiert aber für diskrete
Eleganz dieser Kleider.

Ein vornehm wirkendes Besuchs-
kleid aus braunem Jersey, mit
großen, grünen Holzknöpfen.
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Ein praktisches Straßenkleid aus
blaugrau gemustertem WollstoffT

Kostüm aus grünem Wollstoff, mit
einem Verschluß von schwarzen Haften.
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